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Ausgangslage 

Derzeitige gesetzliche Bestimmungen sehen die verpflichtende Verwendung von FFP2-

Masken in definierten Bereichen (z.B. öffentlicher Verkehr) vor. Davon ausgenommen sollen 

Kinder und Jugendliche im Alter von 6 Jahren bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres sein, 

wobei eine Pflicht zum Tragen von MNS weiterbesteht. Es stellt sich die Frage, ob eine solche 

Regelung fach lich gerechtfertigt ist. 

Evidenz 

Masken sind ein integraler Bestandteil der nicht-pharmazeutischen Maßnahmen zur 

Infektionskontrolle von SARS-CoV-2. Eine Anzah l von Studien haben bereits einen 

Zusammenhang zwischen der Verwendung von Masken in der Öffentlichkeit und einem 

Rückgang der COVID-19 Fälle berichtet;. Eine Studie aus Deutschland beschreibt je nach 

Region eine Verminderung der Neuinfektionen um 15 - 75% innerhalb von 20 Tagen nach der 

Einführung von verpflichtendem Maskentragen . In einer Region konnte gezeigt werden, dass 

der Effekt in der Altersgruppe ab 60 Jahren am größten warii. 

Die Weltgesundheitsorganisation empfiehlt demnach das Tragen von (nicht-medizinischen) 

Masken in Innenräumen und im Freien, sofern der Sicherheitsabstand von l m nicht 
eingehalten werden kann;;;_ 

Während MNS vorwiegend dem Fremdschutz dieneniv, bieten FFP2-Masken dem/der 

Träger/in Schutz sowohl vor Tröpfchen als auch vor Aerosolen und tragen somit auch zum 
Selbstschutz bei. FFP2-Masken müssen bei Testung bei korrekter dichter An lage mindestens 

94% der Aerosole filternv. Als Auswirkung dazu erhöhen sie den Atemwiderstandvi. 

Eine Meta-Analyse, die verschiedene nicht-pharmazeutische Maßnahmen im Kontext von 

SARS-CoV-2 evaluiert, sch lussfolgert neben einem starken Effekt auf das Risiko der Infektion 

durch Masken außerdem einen möglicherweise größeren Effekt von N95-Masken als jener von 
chirurgischen Maskenvii. 

Anhand der Ergebnisse der repräsentativen Prävalenzstudien, die im Vereinigten Königreich 

durchgeführt wurden sowie den österreichischen Schulprävalenzstudien, kann eine relevante 

Beteiligung am Infekt ionsgeschehen von Kindern und Jugendlichen ab 5 Jahren nicht 

ausgeschlossen werdenvm. Die Weltgesundheitsorganisation und das Kinderhi lfswerk der 

Vereinten Nationen empfehlen, dass Kinder ab 12 Jahren in Bezug auf das Tragen von 

Schutzmasken während der COVID-19 Pandemie Erwachsenen gleichgestellt werden sollenix. 
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FFP2- und höherwertige Masken wurden vor der COVID-19-Pandemie beinahe ausschließlich 

von Angehörigen verschiedener Gesundheitsberufe getragen. Daraus resultiert eine sehr 

dünne Datenlage in Hinblick auf Kinder / Jugendliche und FFP2-Masken. 

Eine Studie, die Sicherheit, Anpassung und Komfort von N95-Masken (den europäischen FFP2-

Masken entsprechend) bei Kindern zwischen 7-14 Jahren getestet hat, schließt aus den 

Ergebnissen, dass diese Masken sowohl gut sitzen als auch sicher und angenehm zu tragen 

sindx. 

Die Deutsche Gesellschaft für Kinder- und Jugendmedizin jedoch hält dicht sitzende FFP2-

Masken bei Kindern für „problematischer“ als andere MNSxi. 

Da die Wirksamkeit von FFP2-Masken maßgeblich von einer lückenlosen Anpassung an das 

Gesicht abhängig ist, ist die Sinnhaftigkeit einer FFP2-Maske bei schlechtem Sitz zu bezweifeln. 

Angesichts der allgemein vertriebenen Einheitsgröße für Erwachsene, ist eine entsprechende 

Anlage am Gesicht vor dem Alter von 14 Jahren fraglich. 

Die Rationale hinter der Verwendung von FFP2-Masken anstelle von MNS gründet sich 

hauptsächlich im gesteigerten Selbstschutz. Kinder und Jugendliche erleiden nach derzeitigem 

Wissenstand im Allgemeinen leichtere Verläufe von COVID-19xii. Es ist anzunehmen, dass die 

Compliance sowie die Praktikabilität der Verwendung von FFP2-Masken bei Kindern niedriger 

ist als bei Erwachsenen. Somit ist der Fremdschutz jener Aspekt der Masken, der bei Kindern 

zum Tragen kommt. 

Angesichts der Studie, die N95-Masken bei Kindern zwischen 7-14 untersucht hat, spricht aus 

fachlicher Sicht allerdings nichts gegen eine freiwillige Verwendung von FFP2-Masken in dieser 

Altersgruppe. 

Conclusio 

In die Entscheidung, Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 14 von der allgemeinen 

Verpflichtung FFP2-Masken zu tragen, auszunehmen fließen vielfältige Überlegungen zu 

Infektionsepidemiologie, Eigen- und Fremdschutz, Compliance, Praktikabilität sowie 

Empfehlungen internationaler Organisationen (WHO, UNICEF) mit ein. Aus fachlicher Sicht ist 

die Entscheidung Kinder und Jugendliche im Alter von 6 Jahren bis zur Vollendung des 14. 

Lebensjahres von der allgemeinen FFP2-Maskenpflicht auszunehmen, vertretbar. In dieser 

Altersgruppe ist aber jedenfalls ein MNS zu tragen. 
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